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'Das Haus der Schlangen'  

 
 
Am 2. Juli fand in München ein Event mit 
Thomas Gundermann und Andreas 

Kirchgäßner statt: "Das Haus der 
Schlangen" berichtet von der Begegnung 

des Autoren Kirchgäßner und des Musikers 
Gundermann mit marokkanischen 
Schlangenbeschwörern auf dem "Platz der 

Gehängten" in Marrakesch. Gundermann 
diente Kirchgäßner eigentlich als 

Ablenkungsmanöver für 
Tonbandaufnahmen. Gleichzeitig war das 
Musikmachen zentral für das Gespräch 

zwischen den Vertretern zweier 
unterschiedlicher Kulturen. Ja, das 

Musizieren ersetzte letztlich das Reden. 
Durch die Verbindung der 

Tonbandeinspielungen, der Erzählung und 
dem Live-Spiel Gundermanns auf 
Sackpfeife und Flöte tut sich bei diesem 

"Event" erst der ganze Zauber der 
Begegnung mit dem Orient auf, das 

Mißtrauen auf beiden Seiten, aber auch die 
wortlose Kommunikation über die Sprache 
der Musik. --- Insgesamt ein spannend-

schöner Abend und ein Erlebnis, das man 
zwar nicht unbedingt am eigenen Leibe, 

aber im Miterleben der Lesung und des 
Konzerts gerne wiederholen möchte. 

 


